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(1) Skizzieren Sie folgende Kurven und berechnen Sie ihre Länge:

(a) γ : [0, 2π] → R3 t 7→ (e−t cos t, e−t sin t, e−t),

(b) ρ : [0, 2π] → R2 t 7→
(
a cos3 t, a sin3 t

)
für a > 0.

(2) Untersuchen Sie die folgenden Kurven auf Rekti�zierbarkeit:

(a) γ : [0, 1] → R, t 7→
{
t sin

(
π
t

)
: t > 0,

0 : t = 0,

(b) ρ : [0, 1] → R, t 7→
{
t2 sin

(
π
t

)
: t > 0,

0 : t = 0.

Tipp: Skizzieren Sie die Kurve und geben Sie eine obere bzw. untere Abschätzung
für die Kurvenlänge an.

(3) Sei

F : R2 \ {0} → R2, (x, y) 7→
( −y

x2+y2
x

x2+y2

)
.

(a) Skizzieren Sie das Vektorfeld F .

(b) Zeigen Sie ∂1F2 = ∂2F1.

(c) Ist F ein Gradientenfeld? (Tipp: Berechnen Sie
∫
γ
Fdγ für γ : [0, 1] → R2,

t 7→ (sin t, cos t).)

(4) Sei h : [0,∞) → R stetig di�erenzierbar und ϕ : Rn \ {0} → R, x 7→ h(|x|)

(a) Berechnen Sie ∇ϕ.
(b) Ist G : Rn \ {0} → Rn, x 7→ 1

|x|3x ein Gradientenfeld? Finden Sie gegebenenfalls

ein Potenzial, d.h. eine stetig di�erenzierbare Funktion ϕ : Rn \ {0} → R, so
dass G = ∇ϕ.



Zusatz

(Z1) Sei γ : [0, 1] → Rn stetig. Zeigen Sie: γ ist rekti�zierbar mit Länge L dann und nur
dann wenn lim|Z|→0 LZ(γ) = L.

(Z2) Was ist hier faul?
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